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Prof. Dr. Franz-Josef Bormann 

 
• Vorlesung (EPG–I): Grundfragen und Grundbegriffe der 

theologischen Ethik (2-stg.)                                                                                                                                               
Inhalt: Die Vorlesung möchte zum einen zentrale Begriffe der Moraltheorie 
(Ethik; Moral; Natur; Handlung; Freiheit; praktische Vernunft etc.) erläutern und 
zum anderen das Selbstverständnis der katholischen Moraltheologie aus 
historisch-systematischer Perspektive rekonstruieren.                                                  
Die Vorlesung, die sich an Studierende aller Fächer richtet, ist auch für alle EPG-
I-Interessierten zugänglich und ermöglicht Theologie-Studierenden des 
modularisierten Lehramts einen qualifizierten EPG-I-Schein in Kombination mit 
dem parallel angebotenen Grundkurs „Einführung in das Studium der 
theologischen Ethik“.                                                                                                     
Die Prüfungsleistung für einen EPG-I-Schein wird für diese über eine mündliche 
Prüfung im Zusammenhang mit dem benannten Grundkurs abgedeckt.               
Literatur: eine Literaturliste wird zur Verfügung gestellt.                                                                 
Zeit: Di. 10.00 – 12.00 Uhr, Ort: Hörsaal Theologikum, Beginn: 14.10.2014 

 
 

Prof. Dr. Franz-Josef Bormann 
 

• Vorlesung: Spiritualität und biblische Ethik (1-stg.)  
Inhalt: Die Vorlesung versucht zum einen, Grundzüge des christlichen Ethos auf 
der Basis wichtiger moralhaltiger Schlüsseltexte des Alten und Neuen 
Testamentes zu rekonstruieren. Zum anderen soll der Wirkungsgeschichte dieser 
Impulse in verschiedenen Entwürfen eines sogenannten ‚geistlichen Lebens’ 
nachgegangen werden. 
Literatur: eine Literaturliste wird im Laufe des Semesters zur Verfügung 
gestellt. 
Zeit: Mo., 12-13 Uhr, Ort: Hörsaal 24 Kupferbau, Beginn: 13.10.2014 

 
 

Prof. Dr. Franz-Josef Bormann 
 

• Kolloquium Moraltheologie im Gespräch (2-stg.)                                                         
Inhalt: Auf Vorschlag der Studierenden sollen aktuelle Fragestellungen aus den 
verschiedenen Bereichen der Moraltheologie (Fundamentalmoral und spezielle 
Moral z.B. Bioethik, Sexualethik, polit. Ethik, Friedensethik etc.) diskutiert 
werden, um einen Einblick in die verschiedenen Denkstile moraltheologischer 
Reflexionsarbeit zu vermitteln.                                                                                  
Literatur: einschlägige Texte werden nach Themenabsprache mit den 
Teilnehmern zur Verfügung gestellt.                                                                 
Voraussetzung: f.a.S. 

 
 
 

Prof. Dr. Franz-Josef Bormann 
 

• Prüfungskolloquium (2-stg.)                                                                            
Inhalt: Das Kolloquium will mittels schrittweiser Nachbereitung der 
Vorlesungsstoffe den Studierenden die Vorbereitung auf die Diplom- bzw. 



Staatsexamensprüfung erleichtern.                                                                                                                                 
Zeit: Mo. 16-18 Uhr   Ort: Seminarraum 3  Beginn: nach Vereinbarung. 

 
 

Prof. Dr. Franz-Josef Bormann 
 

• Oberseminar                                                                                                              
Inhalt: Besprechung   laufender Promotions- und Habilitationsprojekte.                              
Voraussetzung: für Doktoranden und Habilitanden.                                                                  
Zeit u. Beginn: n. Vereinbarung 

 
 
 

Prof. Dr. Franz-Josef Bormann 
 

• Hauptseminar (EPG II): Verantwortung – Entwicklung, Reichweite 
und Gehalt                                                                                                
Inhalt: Die Kategorie der ‚Verantwortung‘ gehört zu jenen moralischen 
Orientierungsbegriffen, die die ethische Theoriebildung zwar erst spät, aber 
dennoch nachhaltig beeinflusst haben. Von ‚Verantwortung‘ ist gegenwärtig 
sowohl im Rahmen allgemeiner Grundlegungsfragen (z.B. im Blick auf 
verschiedene individuelle und kollektive Akteure), als auch verschiedener 
Anwendungsdiskurse (z.B. medizinische Ethik, Rechts- und Wirtschaftsethik) die 
Rede. Das Hauptseminar, das auch als EPG-II-Seminar ausgewiesen ist, möchte 
die wichtigsten Diskussionszusammenhänge analysieren und einige ausgewählte 
Anwendungskontexte exemplarisch bearbeiten.                                        
Literatur: eine genaue Themen- und Literaturliste wird zu Beginn des 
Seminars  zur Verfügung gestellt.                                                                                            
Zeit: Mo. 14.00–16.00 Uhr   Ort: Seminarraum 3,   Beginn: 13.10.2014 

 
 
 

Dr. R. Lutz 
 

• Kolloquium  zur Vorlesung Grundfragen und Grundbegriffe der  
theologischen Ethik  (1-stg.)                                                                              
Inhalt: Das Kolloquium bietet eine grundlegende Aufarbeitung und 
systematische Rekapitulation des laufenden Vorlesungsstoffes und dient damit 
der Wiederholung und der vertiefenden Aneignung der entsprechenden Inhalte. 
Anhand von wichtigen Primär- und Sekundärtexten sollen die Themen und 
Inhalte der Vorlesung durchgearbeitet werden. Die Veranstaltung richtet sich an 
alle Hörer der laufenden Vorlesung, insbesondere an all jene, die sich auf 
(Modul-) Prüfungen im Fach Moraltheologie vorbereiten und hierfür dieses 
prüfungsrelevante Stoffgebiet wiederholen oder vertiefen möchten. Für die 
Magister/-tra Theologiae Studierenden ist das Kolloquium obligatorisch.         
Voraussetzung: Regelmäßiger Besuch der Vorlesung.                                               
Anmeldung: während der ersten Sitzung.                                                     
Leistungsnachweise: keine Ort: Seminarraum 9, Beginn: 14.10.2014 

 
 
 
 
 
 
 
 



M. Held 
 

• Grundkurs (EPG I): Einführung in das Studium der theologischen 
Ethik (2-stg.)                                                                                                       
Inhalt: In Anlehnung an die parallel angebotene Vorlesung „Grundfragen und 
Grundbegriffe der theologischen Ethik“ (Prof. Bormann) hat der Grundkurs zum 
Ziel, durch gemeinsame Textlektüre in Grundfragen der Ethik einzuführen und 
klassische Typen ethischer Argumentation vorzustellen. Dabei werden die 
Hilfsmittel und Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens im Bereich der 
theologischen Ethik eingeübt und die Fähigkeit trainiert, Texte präzise zu lesen 
und im Blick auf ihre Argumentationsstruktur auszuwerten. Der Grundkurs, der 
sich an Studierende aller Fächer richtet, ist auch für alle EPG-I-Interessierten 
zugänglich und ermöglicht Theologie-Studierenden des modularisierten Lehramts 
einen qualifizierten EPG-I-Schein in Kombination mit der parallel angebotenen 
Vorlesung „Grundfragen und Grundbegriffe der theologischen Ethik“ (Prof. 
Bormann; Di, 10-12). Die Prüfungsleistung für einen EPG-I-Schein wird für 
diese über eine mündliche Prüfung im Zusammenhang mit der erwähnten 
Vorlesung abgedeckt.  Die Veranstaltung ist auch als Grundkurs für alle 
sonstigen Theologiestudierenden ausgewiesen.                                                                                 
Anmeldung:  über CAMPUS. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.                                                                                              
Zeit: Mo. 16.00-18.00 Uhr, Ort: Seminarraum 9, Beginn: 13.10.2014 
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